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Prädikatsverleihung bei der Wettbewerbsfeier
„Familienfreundliches Ettlingen“:

Ettlingen ist erste
„Familienbewusste Kommune Plus“

Anerkennung und Herausforderung zugleich ist das Qualitätsprädikat, das Andreas
Reuter vom Kommunalverband für Jugend und Soziales (rechts) OB Arnold (links) und
den Mitarbeiterinnen von Henrik Bubels Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren
überreichte.

Im Rahmen der Preisverleihung zum Wett-
bewerb „Familienfreundliches Ettlingen“
(die Redaktion berichtete) fand eine wei-
tere Auszeichnung statt: Ettlingen erhielt
als erste Kommune im Land das Qua-
litätsprädikat „Familienbewusste Kom-
mune Plus“ von der Arbeitsgemeinschaft
Netzwerk Familie Baden-Württemberg
überreicht. Oberbürgermeister Johannes
Arnold nahm die Auszeichnung gemein-
sam mit den zuständigen Mitarbeiterin-
nen des Amts für Bildung, Jugend, Fa-
milie und Senioren unter der Leitung von
Henrik Bubel aus der Hand von Andreas
Reuter entgegen. Der Referent des Kom-
munalverbands für Jugend und Soziales
im Land hatte an jenem Abend auch das
Impulsreferat in Sachen „Demografie, De-
moskopie und Demokratie – über die He-
rausforderungen einer familienbewussten
Entwicklung in Ettlingen“ gehalten. „Ettlin-
gen hat sich diesen Preis verdient“, sagte
Arnold, denn die Stadt arbeite hart an
den Themen, bei denen sie nicht so gut
aufgestellt sei. Als Beispiel nannte er als
brennendstes Problem für junge Familien
die Suche nach bezahlbarem Wohnraum,
ein Themenkomplex, der schon bei der
letzten Preisvergabe angesprochen wor-
den war. Arnold berichtete von ersten
Schritten in die richtige Richtung in Form
eines Runden Tischs mit Vertretern von
Sozialverbänden, Wohnungsbaugenos-
senschaften, der Immobilienwirtschaft und
der Verwaltung. Kooperationen gebe es
auch in Sachen Wohnungsnot von Leis-
tungsempfängern, die Schulentwicklung
sei ungeachtet jüngster Entscheidungen
weiterhin ein Dauerthema und bei der Kin-
derbetreuung habe die Stadt für die unter
Dreijährigen mittlerweile eine Betreuungs-
quote von 60 Prozent erreicht, „es war
ein Kraftakt, doch noch fehlen 40 Pro-

zent“, so der Oberbürgermeister. Er kün-
digte an, dass die Kindergartenfrage trotz
aller Haushaltskonsolidierungsbemühun-
gen noch im Juli auf der Tagesordnung
des Gemeinderats stehen werde. „Mein
Ziel ist es, nicht dem Plan hinterher zu
hinken“, betonte er. In diesem Sinne sei
das Qualitätsprädikat eine Aufforderung,
weiter zu machen. Andreas Reuter erläu-
terte kurz die Intention der Prädikatsver-
leihung. Familienfreundlich zu sein sei für
viele Städte und Gemeinden ein wichtiges
Ziel, doch fehlte bislang ein Ranking, das
den Standort auf der Skala der Familien-
freundlichkeit anhand von greifbaren Kri-
terien verdeutlicht. Deshalb erarbeitete die
AG Netzwerk Familie für ihre Mitglieder
auf der Grundlage eines Qualitätskatalo-
ges ein entsprechendes Prädikat. Dieses
ist seit Dezember 2014 in der Ausschrei-
bung. Für insgesamt über zehn Themen-
bereiche werden dabei Punkte verteilt,
für besondere Angebote kann man Bo-
nuspunkte erhalten. Ettlingen, so Reuter,
konnte in einigen Bereichen überdurch-
schnittlich punkten, bei den Frühen Hil-
fen, Gesundheitsförderung Älterer, Freizeit
und Bildung sowie lebenslanges Lernen
oder kommunale Verwaltung. Nachhol-
bedarf habe Ettlingen beispielsweise hin-
sichtlich der Wohnsituation, bei Migration
und Integration oder aber bei der kom-
munalen Gesundheitspolitik. Das Prädikat
habe vier Jahre Gültigkeit, im November,
so Andreas Reuter, werde es für alle 17
Kommunen, die sich der Qualitätsprüfung
gestellt haben, ein landesweites Ranking
nebst zentraler Preisverleihung in Stuttgart
geben. „Wir haben uns nicht beworben,
um Lob einzuheimsen, sondern um zu
erfahren, wo wir stehen“, sagte OB Arnold
abschließend. Schwarz auf Weiß liege nun
vor, „wo wir intensiver arbeiten müssen.“

Sporthallen-Vergabe
fürdieSaison2015/2016
Der Vergabeausschuss für die Turn- und
Sporthallen der Stadt kommt am Donnerstag,
18. Juni, um 18 Uhr, im Ratszimmer, Rathaus
zu seiner jährlich stattfindenden Vergabesit-
zung zusammen. Eingeladen sind alle Turn-
und Sportvereine, die im o. g. Zeitraum einen
Samstag oder Sonntag für die Verbandsspiele
belegen wollen. Es ist dringend notwendig,
dass die Belegungswünsche, einschl. Som-
mer- und Weihnachtsferien, bis spätestens
Montag, 8. Juni schriftlich mit Angabe der
Beginn- und ca.- Endzeiten angemeldet wer-
den, soweit dies nicht bereits schon gesche-
hen ist. Die Sitzung ist öffentlich! Kultur- und
Sportamt, Klostergasse 8, 07243/101-537
oder 101-450, sport@ettlingen.de

12. Volksbank
Ettlingen Altstadtlauf
Am 19. Juni findet die 12. Auflage des Ett-
linger Altstadtlaufes statt. Veranstaltet wird
die größte Sportveranstaltung Ettlingens von
der Volksbank Ettlingen eG, in enger Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken Ettlingen und
dem SC 88 Bruchhausen. Drei Kinder- und
Jugendläufe und der 10 km-Hauptlauf bilden
die sportlichen Eckpunkte dieses Laufevents.
Auf einem Rundkurs führt die Strecke durch
die malerische Altstadt. Der bereits fest im
Ettlinger Veranstaltungskalender etablierte
Laufevent ist auch in diesem Jahr auf 1.000
Teilnehmer im Hauptlauf begrenzt. Nachmel-
dungen zum 10-km Hauptlauf sind am Veran-
staltungstag nicht möglich. Im Anschluss an
die Läufe treffen sich die Läufer und Zuschau-
er in der VolksbankArena, bei Livemusik mit
der Coverband ‚Doc Nasty‘ zu einem großen
Familienfest. Für das leibliche Wohl sorgen
dabei Ettlinger Vereine.Alle interessierten Läu-
ferinnen und Läufer können sich online unter
www.ettlinger-altstadtlauf.de anmelden.

Anbringen von
Hausnummern
Hauseigentümer haben ihre Gebäude spä-
testens an dem Tag, an dem sie bezogen
werden, mit der von der Stadt festgesetzten
Hausnummer in arabischen Ziffern zu ver-
sehen. Die Hausnummern müssen von der
Straße aus, in die das Haus einnummeriert
ist, gut lesbar sein. Wenn das Hausnummern-
schild nur noch schlecht zu lesen ist, sollte
man es alsbald erneuern. Die Nummern sind
in Höhe von nicht mehr als 3 m an der Straße
zugerichteten Seite des Gebäudes unmittel-
bar über oder neben dem Gebäudeeingang
oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht an
der Straßenseite befindet, an der dem Grund-
stückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke
anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Stra-
ße zurückliegen, können die Hausnummern
am Grundstückszugang angebracht werden.
Mit dieser, in der städtischen Polizeilichen
Umweltschutzverordnung aufgenommenen
Regelung, soll u. a. Rettungsdienst schnell
das betreffende Gebäude finden.
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Viele Vorstellungen ausverkauft
Bei den Schlossfestspielen läuft der Vorverkauf bereits seit Dezember und sehr zur
Zufriedenheit der Intendanz. Wie bereits berichtet, musste für das Kinderstück "Eine
Woche voller Samstage" bereits eine Zusatzvorstellung eingeplant werden. Die Ka-
barett-Abende im Restaurant Padellino sind inzwischen komplett ausverkauft, eben-
so wie die Edgar-Allen-Poe-Abende und jetzt auch das Konzert "Tribute to Simon
and Garfunkel". Für die Konzerte "Power Percussion", "Rock the Big Band" sowie
für "Piaf" und "Vom Küssen und Hoffen", die beiden letztgenannten mit kulinarischer
Umrahmung, gibt es noch Tickets. Auch für die Komödie "Das Sparschwein" und
das vergnügliche Musical "Der Zauber einer Sommernacht" können Karten unter
www.schlossfestspiele-ettlingen" oder 07243-101 380 erworben werden.

Mitmachen lohnt sich! Eineinhalb Wochen
haben Einzelpersonen, Vereine oder In-
itiativen noch Zeit, sich für den Ehren-
amtspreis der Stadtwerke Ettlingen (SWE)
„Ehrensache!“ zu bewerben. 4.000 Euro
stehen insgesamt zur Verfügung, um
das Engagement für gemeinnützige Ar-
beit in Ettlingen zu würdigen. Schirmherr
Oberbürgermeister Johannes Arnold und
Stadtwerke-Geschäftsführer Eberhard
Oehler möchten einigen Bürgerinnen und
Bürgern mit dem 2. Ehrenamtsreis per-
sönlich für ihren Einsatz danken. Daher
werden Menschen, Vereine und Initiati-
ven gesucht, die sich in Ettlingen auf be-
sondere Weise ehrenamtlich engagieren.
Jeder Bürger kann sich selbst oder an-
dere Personen, Gruppen, Initiativen oder
Projekte vorschlagen. Einzige Bedingung

Energiesparen
zahlt sich aus
Merkblatt gibt Tipps zum Kostensparen

In dem Merkblatt er-
halten Sie wertvol-
le Hinweise, wie Sie
durch einfache Maß-
nahmen Energie spa-
ren und so Ihre Aus-

gaben senken können. Sie sparen nicht
nur bares Geld, sondern leisten einen
Beitrag zur Energiewende, die das Ziel
hat, die Strom- und Wärmeerzeugung
als auch den Verkehr auf Alternativen
umzustellen, die energieeffizient und kli-
maschonend sind. Die Merkblätter liegen
im Rathaus sowie in der Stadtinforma-
tion im Schloss aus oder können beim
städtischen Klimaschutzmanager Dieter
Prosik im Amt für Wirtschaftsförderung
und Gebäudewirtschaft in der Ottostra-
ße 5 abgeholt werden. Als Download
unter www.ettlingen.de/1717915.

Enerji tasarrufu yapılmaya deger
Bu brosürde sizin için çok degerli
ipuçları var.
Kolay önlemlerle enerji tasarrufnunuzu
saglıyabilirsiniz. Böylece hem para bi-
riktirebilirsiniz, hem de enerji dönüsü-
münde büyük bir katkıda bulunabilirsi-
niz. Bu enerji verimliligi ve iklim koruma
alternatifler üzerinde, elektrik ve ısı üre-
timini yanı sira da trafik dönüstürmek
hedefliyor.
Bildirilere, ya belediye ya da kalenin
sehir danısma merkezinde ulasabilirsi-
niz. Isteyen brosürleri kentsel iklim koru-
ma müdürü Dieter Prosik´ten, ekonomik
kalkınma bakanlıgı ve insaat sektöründe,
Ottosok no.5´te alabilir.
Download olarak www.ettlingen.de/
1717959´den indirebilinir.

Lust auf Schlossfestspiele -
Theaterfest am 7. Juni

Rund ums Schloss lockt das Theaterfest am 7. Juni von 14 bis 17 Uhr mit prallem
Programm in die diesjährige Saison. Im Musical wird aus „Das Lächeln einer Som-
mernacht“ zu hören sein, im Schauspiel wird auf „Das Sparschwein“ angelegt und
im Kinderstück können sich die kleinen Besucher über eine ganze Spielstraße voller
Wunschpunkte freuen, denn „Das Sams“ kommt zu Besuch!
Selbstverständlich gibt es auch Sekt und Selters, Kuchen und Kabarett, Schlager
und Schlagsahne, Schampus und Chanson, Hits und Heiße Wurst. Kostenlose drei
Stunden Spiel, Spaß, Spannung, Musik und beste Laune, wer könnte da „Nein“
sagen? Bei schlechtem Wetter steigt das Vergnügen in der Schlossgartenhalle!

Dank und Auszeichnung -
Ehrenamtspreis der Stadtwerke
Bewerbungsphase läuft noch bis 15. Juni

für die Teilnahme: Die Projekte und Per-
sonen müssen aus Ettlingen (Kernstadt
und Stadtteile) kommen und aus den vier
Bereichen Bildung, Sport, Soziales oder
Kultur stammen. Aus allen eingereichten
Vorschlägen werden von der Jury insge-
samt drei mit jeweils 1.000 Euro dotierte
Preise vergeben. Zudem können die Ett-
linger Bürgerinnen und Bürger den vierten
1.000-Euro-Preisträger per Stimmzettel
wählen. Die feierliche Preisverleihung wird
am Donnerstag, 3. Dezember, stattfinden.
Bewerben Sie sich jetzt. Alle wichtigen
Informationen und Formulare finden Sie
unter www.sw-ettlingen.de. Ansprechpart-
nerin für Fragen zum Ehrenamtspreis der
Stadtwerke Ettlingen ist Silvia Kappler–
Aumann, Telefon: 07243 101-625, E-Mail:
silvia.aumann@sw-ettlingen.de.
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Handwerk kennenlernen:

Werkstattcamp in
den Sommerferien
Die Bildungsakademie der Handwerks-
kammer Karlsruhe bietet auch in diesem
Jahr ein Sommercamp zur Berufsorien-
tierung an. In der Zeit vom 31. August
bis zum 11. September, jeweils von 8
bis 16 Uhr, haben Schülerinnen und
Schüler Gelegenheit, vier verschiedene
Handwerksberufe praktisch kennenzu-
lernen.
Beim „Werkstattcamp im Sommer“
in der Bildungsakademie schnuppert
man in vier verschiedene Ausbildungs-
werkstätten der Bildungsakademie der
Handwerkskammer Karlsruhe und kann
seine handwerklichen Fähigkeiten und
Geschicke zusammen mit anderen Ju-
gendlichen auf die Probe stellen.
Im letzten Jahr haben die Jugendlichen
im Werkstattcamp eine Seifenkiste ge-
baut, das Jahr zuvor galt es, einen spre-
chenden Roboter zu erstellen.
Das Sommercamp 2015 ermöglicht es,

Handwerk hautnah zu erleben und das
ohne Kosten.Das Sommercamp findet in
der Bildungsakademie der Handwerks-
kammer Karlsruhe in der Hertzstraße
177 in Karlsruhe statt.
Mehr Infos gibt es unter www.hwk-karls-
ruhe.de/werkstattcamp-sommer. Anmel-
deschluss für das diesjährige Sommer-
camp ist Ende Juli.

Eine große Freude erzeugten die Vor-
standsmitglieder des TSV Spessart,
Eberhardt Weber, Günther Kraft, Gerhard
Weber und Oliver Kraft bei der Scheck-
übergabe für das Hospiz bei der Leiterin
Hiltraud Röse und bei Helma Hofmeister
vom Förderverein. Anlass für die Spende
sei das 100-jährige Jubiläum des TSV
Spessart, das man gebührend im vergan-
genen Jahr gefeiert habe. Dies sei natürlich
nur möglich gewesen, weil sich viele Ver-
einsmitglieder tatkräftig und mit großem
Zeitaufwand für das Gelingen eingesetzt
hätten. Deshalb sollte zum Abschluss ein
Helferfest veranstaltet werden, doch dann
sei die Idee entstanden, den Betrag, rund
750 Euro seien zur Verfügung gestanden,
doch lieber einem sozialen Zweck vor
Ort, nämlich dem Hospiz „Arista“ zukom-

men zu lassen. Private Spenden hätten
dann dafür gesorgt, dass der Tausender
noch erreicht werden konnte. Bei einem
kleinen Rundgang konnten sich die Ver-
treter des TSV einen Einblick verschaffen,
was durch die Erweiterung des Hospizes
zu einem Hospiz- und Palliativzentrum
„Arista“ entstanden ist. Hier arbeiten nun
sowohl die Beratung, der Hospizdienst
sowie das Palliativ Care Team Arista und
das stationäre Hospiz vernetzt zusam-
men. Die großzügige Spende wird zur
restlichen Finanzierung des Hauses und
und zur Tilgung des notwendigen Kredi-
tes beitragen. Die beiden Vertreterinnen
des „Arista“ baten den Vorstand des TSV,
ihren herzlichen Dank für die großzügi-
ge Unterstützung der Hospizarbeit an die
Mitglieder des Vereins zu übermitteln.

Scheckübergabe an Hospiz:
„Eine Spende, die Früchte trägt“

(V.l.n.r.) Oliver Kraft,
Günther Kraft, Gerhard
Weber, Hiltraud Röse
und Eberhard Weber bei
der Scheckübergabe
vor dem Hospiz „Arista“.

Ab 15. Juni im Rathaus:
Wanderausstellung „Deutscher Bundestag“
Eine Initiative von Axel E. Fischer MdB/Vernissage
am Montag, 15. Juni, 10.30 Uhr

Der Deutsche Bundestag präsentiert sich auf Initiative des Bundestagsabgeord-
neten Axel E. Fischer in der Zeit vom 15. bis 19. Juni mit der Wanderausstellung
Deutscher Bundestag im Rathaus, Marktplatz 2. Mit der Ausstellung unterstützt
der Deutsche Bundestag seit vielen Jahren erfolgreich den Dialog zwischen den
Abgeordneten und den Bürgerinnen und Bürgern. Dieses Instrument der Öf-
fentlichkeitsarbeit ist in besonderer Weise geeignet, Aufgaben und Arbeitsweise
des Parlaments und seiner Mitglieder zu vermitteln. Auf zwanzig Schautafeln
werden alle wesentlichen Informationen über den Deutschen Bundestag und sei-
ne Mitglieder gezeigt. Auf zwei Computerterminals können Filme, multimediale
Anwendungen und der Internetauftritt des Deutschen Bundestages angeschaut
werden. Weiterhin liegt Informationsmaterial zur Mitnahme bereit.
Während der gesamten Ausstellungsdauer steht eine Honorarkraft des Referates
Öffentlichkeitsarbeit als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung. Die Ausstellung wird
am Montag, 15. Juni, um 10.30 Uhr im Beisein von Axel E. Fischer MdB eröffnet.

14. Ettlinger Orgelfrühling

4. Konzert mit Bruno Hamm

Personalausweise/
Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach
Familienstand im Original oder als
Kopie vorgelegt werden.

Bei ausländischen Urkunden soll-
ten die Formalitäten vorab beim
Bürgerbüro/Ortsverwaltungen er-
fragt werden. Personalausweise,
beantragt vom 15. bis 19. Mai,
können unter Vorlage des alten
Dokuments abgeholt werden, so-
bald der PIN-Brief eingegangen
ist. Reisepässe, ebenfalls bean-
tragt vom 12. bis 19. Mai, können
unter Vorlage der alten Dokumente
vom Antragsteller oder von einem
Dritten mit Vollmacht abgeholt
werden.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags
8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr.
Tel. 101-222.

Die Konzertreihe „14. Ettlinger Orgelfrüh-
ling“ wird fortgesetzt am 7. Juni um 19
Uhr mit dem Ettlinger Organisten Bruno
Hamm. Zusammen mit dem Trompeter
Manuel Schneider spielt er die Konzer-
tetüde für Trompete und Klavier in einer
Orgelbearbeitung von A. Goedicke sowie
Thorvald Hansens Sonate für Trompete

und Klavier, ebenfalls in einer Orgelbe-
arbeitung. Hauptwerk des Abends ist M.
Regers Fantasie über den Choral „Wa-
chet auf, ruft uns die Stimme“ für Orgel
solo. Ort: Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer
Straße 17, Eintrittspreise: 8€ (Erm.: 2€
für Schüler und Studenten), Karten nur
an der Abendkasse.
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Die barrierefreie Innenstadt und die Pflas-
tersanierung – zwei Themenkomplexe, die
miteinander verknüpft sind, standen kürz-
lich im Mittelpunkt eines Pressegesprächs
bei Bürgermeister Thomas Fedrow. Denn
zum einen gelten seit Januar 2015 die Ge-
staltungsrichtlinien für die Möblierung der
Innenstadt uneingeschränkt, zum anderen
wird sich der Ausschuss für Umwelt und
Technik voraussichtlich am 17. Juni mit
dem Thema Pflastersanierung vorberatend
auseinandersetzen. Zum Hintergrund: Im
November 2013 hatte der Gemeinderat die
Gestaltungsrichtlinien für die Innenstadt
beschlossen mit einem Jahr Übergangs-
frist für die Betroffenen, wie Ordnungs-
und Sozialamtschef Bernd Lehnhardt
erläuterte. Ziel ist es, den „Wildwuchs“
an Passantenstoppern, Verkaufsständern,
Bodenbelägen und Hinweistafeln so zu-
rückzuschneiden, dass Flanierenden vor
allem im Bereich entlang der Fassaden
keine Hindernisse mehr in den Weg ge-
stellt werden. Damit wird Ettlingen barrie-
refreier und bietet ein einheitliches, gestal-
terisch ansprechendes Stadtbild. Um dies
zu erreichen, wurden nicht nur Sanktionen
festgelegt, sondern auch Empfehlungen
und Vorgaben gemacht. „Die Stadt stellt
den Gewerbetreibenden bzw. Gastrono-
men Pflanzkübel in verschiedenen Größen
zur Verfügung“, erklärte Stadtbauamtslei-
ter Uwe Metzen. Die Kübel in Terrazzo-
Look bestehen aus Kunststoff. Schirme
und Mobiliar müssen bestimmte Anfor-
derungen erfüllen hinsichtlich von Farbe
und Material. Die Anzahl mobiler Waren-
auslagen wurde beschränkt, die Standorte
festgelegt. „Fast alle Geschäfte und Gas-
tronomen ziehen mit an einem Strang“,
sagte Fedrow, der sich im Namen der
Stadt für die Kooperation bedankte. Bar-
rierefrei wird eine Stadt auch durch den
Einsatz entsprechender Bodenbeläge. Das
aktuelle Porphyrpflaster schiefert stellen
weise ab, altersbedingt, aber auch durch
die Belastung durch Liefer-LKWs. Schon
seit 2007/2008 werden die Altstadtgassen
sukzessive durch den Einbau von Sand-

steinplatten ergänzend zum Pflaster bes-
ser begehbar bzw. für Rollstühle und Rol-
latoren besser befahrbar gemacht. „Dazu
wurde ein Sanierungsprogramm aufgelegt
mit jährlich 100.000 Euro Budget“, erin-
nerte Uwe Metzen. Zahlreiche Gassen in
der nördlichen Altstadt wurden so bereits
„ertüchtigt“. Doch für die größeren Plätze
reichten die Raten nicht aus. Der Gemein-
derat legte daher im April 2013 auf Be-
treiben von Oberbürgermeister Johannes
Arnold die Ziele und Bereiche für die Pflas-
tersanierung fest. „Behindertengerechter
Belag, wenig Unterhaltungsaufwand, der
Erhalt des historischen Flairs und die Ent-
lastung der bestehenden Entwässerung in
die Alb sind dabei Ziele gewesen“, fasste
Metzen zusammen. Hinzu kam noch die
Idee, die Alb im Bereich zwischen Rathaus
und dem „Schneider am Markt“-Gebäude
durch einen Zugang erlebbar zu machen.
Dazu entwickelten Planungsbüros Ideen,
die von einer Kommission aus Vertretern
von Ämtern, Institutionen und Gemeinde-
rat gesichtet wurden. Die Quintessenz wird
nun im Ausschuss für Umwelt und Technik
am 17. Juni vorberaten. Die Grundidee für
die Verbesserung der Begehbarkeit unter
Berücksichtigung der anderen Anforderun-
gen sei es, das Konzept umzudrehen, so
Fedrow: gebundenes, mit Beton verfugtes
Pflaster künftig an den Randbereichen, in
der Mitte gut begehbare, nahezu fugen-
lose Platten. Dies komme nicht nur Be-
wegungseingeschränkten mit Hilfsmitteln
wie Rollatoren entgegen, sondern auch
Frauen mit hochhackigen Schuhen. Grob
geschätzt sind damit Kosten von rund
sieben Mio. Euro verbunden, aufgeteilt
in sinnvolle Abschnitte, die das Gewerbe
möglichst verträglich tangieren. Allerdings,
so BM Fedrow, sei diese Investition lang-
fristig zu betrachten, denn die Haushalts-
konsolidierung habe da ein Wörtchen mit-
zureden. Fedrow und Metzen gehen daher
davon aus, dass kurzfristig, sprich 2017,
nur der Neue Markt saniert wird, Kosten-
punkt voraussichtlich eine Dreiviertel Mio.
Euro. Unebenheiten und marode Drainage
sind zu reparieren; parallel dazu wird wohl
die Sparkasse ihre Tiefgarage sanieren,
dort bereitet eindringendes Wasser Sor-
gen. „Der Rest folgt dann eventuell in den
kommenden Jahren, je nach Kassenlage“,
merkte Stadtbauamtsleiter Metzen an. In
engen oder stark befahrenen Gassen mit
bereits betoniertem Pflaster verfolgt man
das Gestaltungsprinzip, die mit Platten
belegten Seitenbereich so zu verbreitern,
dass Fußgänger sie bequem nutzen kön-
nen, beispielsweise in der Seminarstraße.
Zwischenzeitlich wurde auf dem Markt-
platz frischer, grobkörniger Sand einge-
kehrt, „um das Pflaster dort zu stabilisie-
ren“, erläuterte Metzen.

Aufgeschoben, nicht aufgehoben:
Pflastersanierung wird „nach Kassenlage“
fortgesetzt
2017 Sanierung Neuer Markt geplant/ Gestaltungsrichtlinien greifen

(V.r.n.l.) BM Fedrow, Bernd Lehnhardt und
Uwe Metzen begutachteten die Pflaste-
rung auf dem Neuen Markt.

Ettlinger Ferienpass
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2015
Für Mädchen und Jungen

im Alter von 6 bis 16 Jahren

32. Ettlinger Ferienpass

Countdown
bis zur Ausgabe
der Pässe läuft

Ab dem kommenden Dienstag, 9. Juni,
ist wieder Ferienpasszeit. Ab diesem Tag
liegt das Ferienpassprogramm im Amt
für Bildung, Jugend, Familie und Seni-
oren in den Ortsverwaltungen, im Bür-
gerbüro und in der Stadtinformation aus.

135 Veranstaltungen, so viele wie noch
nie, werden in diesem Jahr angeboten.
Neben den beliebten Klassikern wie
Tauchen, Kinderknigge, Tiere erleben
oder Motorsport hat der Ferienpass
auch einiges Neues zu bieten. So wer-
den erstmals die „Black Forest Games“,
Bollywoodtanz und indisches Kochen
angeboten. Auch ein Skaterboard-Work-
shop ist hinzugekommen und noch eini-
ge weitere neue Veranstaltungen.

Das Ferienpassteam hat zusammen mit
den Vereinen, Organisationen und eh-
renamtlichen Helfern ein tolles und inte-
ressantes Programm zusammengestellt.
Das Ferienpassangebot kann unter
www.ettlingen.ferienprogramm-online.
de angesehen werden, ebenso kann die
Anmeldung ab dem 09.06.2015 online
erfolgen.

Anmeldungen können auch in den Orts-
verwaltungen und im Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren abge-
geben werden. Abgabeschluss ist der
3. Juli 2015.

Fragen und Auskünfte zum Ferienpass
beantworten gerne Iamse Wipfler, Tel.
101-148, und Monika Link, Tel. 101-290,
vom Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren.
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Seit rund fünf Jahren wird kontinuierlich
die Zusammenarbeit eines behördlichen
Aktionsteams zur Reduzierung von Van-
dalismus, Zerstörung oder Vorkommnis-
se wegen zu hohen Alkoholkonsums von
Jugendlichen verbessert. Zuerst wurden
die Überwachungs- und Kontrollgänge
von Polizei und Ordnungsamt eingeführt.
„Seit Mai dieses Jahres bis Ende des
Weihnachtsmarktes sorgen die Einsatz-
kräfte überall dort für mehr Sicherheit,
wo es zuvor immer wieder zu Vorfällen
in erster Linie mit Jugendlichen kam“,
erklärte der Leiter des Ordnungsamtes
Bernd Lehnhardt. Vor drei Jahren kamen
dann die Sozialarbeit, Angebote in Ju-
gendeinrichtungen und präventive Maß-
nahme für betroffene Jugendliche und
deren Eltern hinzu. Eingeladen zu einem
Gespräch hatte Bürgermeister Thomas
Fedrow alle Akteure, die „wie Zahnräder
pro Jugendschutz und gegen Vandalis-
mus in der Stadt ineinander greifen“, an-
gefangen beim Leiter des Polizeireviers
Uwe Janitscheck mit dem Jugendsach-
bearbeiter Hans-Peter Ochs, über den
Leiter der Suchtberatung Elmar Hurle
auf der einen Seite und auf städtischer
Seite das Ordnungsamt bis hin zum
Kommunalen Ordnungsdienst mit den
Vollzugsbediensteten sowie die Frauen
und Männer, die freiwilligen Polizeidienst
leisten, samt dem Chef des Baubetriebs-
hofs Norbert Ruml. Letzterer ist für die
Sauberkeit der Stadt als Baustein für ein
höheres Wohlbefinden der Bürgerinnen
und Bürger verantwortlich. Ruml merkte
an, „das Ettlinger Kehr-Telefon" in Sa-
chen Müll ist unter 07243101- 365 wäh-
rend der Dienstzeiten des Stadtbauamts
erreichbar und außerhalb der Dienstzei-
ten ist ein Anrufbeantworter an 24 Stun-

den und 365 Tagen im Jahr geschaltet“.
Sauberkeit ist für Janitscheck entschei-
dend: „Die Broken-Window-Theorie ist
der Schlüssel für den Ettlinger Erfolg.
Graffitis und Schmutz werden sofort be-
seitigt, damit es keine Nachahmer gibt“.
Für Fedrow ist die ganze Stadt „Aktions-
feld“ an Wochenenden und am Abend,
ob im Horbach oder Gatschinapark, auf
dem Festplatz oder im Entenseepark, an
der Haltestelle Erbprinz oder am Dick-
häuterplatz“. Hans-Peter Ochs von der
Polizei kennt die Fallzahlen: „Von rund
300 Fällen einst im Jahr gibt es nur noch
30 gravierende Vorkommisse“. Fedrow
sieht hier einen guten Erfolg, da im Vor-
jahr noch rund 100 erhebliche Vorfälle
registriert wurden. Ihm ist aber jeder
Einzelfall wichtig, da noch immer alko-
holisierte Jugendliche spät in der Nacht
angetroffen würden: „Ich schreibe hierzu
rund 60 Eltern an nach dem Motto: Al-
koholkonsum - ein ernst zu nehmendes
Warnsignal! – und lade sie zu mir ins
Büro zum Gespräch ein“. Die Fachleute
von Polizei und Suchtberatung sehen im
übermäßigen Konsum von Alkohol ein
ernst zu nehmendes Warnsignal. Elmar
Hurle rechnete eine Statistik auf Ettlingen
hoch, „rund 439 Menschen von 12 bis 25
Jahren haben sich in den letzten dreißig
Tagen mindestens vier Mal betrunken“.
Die Vereine sind sich ihrer Verantwortung
bewusst. „103 Vereine haben sich bereits
zertifizieren lassen nach der Initiative 7
aus 14 – Wegschauen ist keine Lösung“.
Melanie Kern als Gemeindliche Vollzugs-
bedienstete sieht „einsichtige Jugendli-
che und junge Menschen, die über die
Stränge schlagen“. Wichtig sei ihr daher,
dass die enge Zusammenarbeit mit dem
Team der sechs Polizeifreiwilligen fortge-

setzt werde. Michael Stiegel, Anja Mel-
chers und Klaus Riedling erläuterten da-
raufhin ihr Vorgehen. Stiegel: „Wir wollen
präventiv und ausgleichend vorgehen,
damit Akzeptanz entsteht“. Zum Ge-
spräch waren auch Anwohner des Gat-
schinaparks geladen, der auf der Route
des Aktionsteams steht. Helmut Schmidt
teilt mit, dass die Polizei und die Stadt
mehr Bußgelder verhängen müsse: „Es
muss im Geldbeutel weh tun, damit ein
Umdenken entsteht!“ Seine Frau bittet im
Gespräch mit den Verantwortlichen um
Verlegung des Basketballplatzes. Es wird
an das Baggerloch gedacht. Für Fedrow
ist der Ausgleich der Interessen wichtig:
„Junge Menschen sollen sich bewegen
und zur Rücksicht erzogen werden!“. Er
kündigt an, dass die Stadt mehr dar-
über nachdenkt, ob reine Sportanlagen
nahe von Wohngebieten geeignet sind.
Es sei wichtig, dass insbesondere Kin-
der wohnortnah einen Spielplatz haben:
„Junge Erwachsene können auch Sport-
stätten nutzen, die weiter entfernt sind.
Dies bestätigten denn auch drei Jugend-
liche, sie würden auch in Bruchhau-
sen oder im Baggerloch spielen. Dann
führten die Jungs vor, dass kaum Ball-
geräusche beim Spiel entstünden. Für
Ordnungsamtschef Lehnhardt sind die
Kontrollgänge in den Abend- und Nacht-
stunden, wenn „Partys“ gefeiert werden,
entscheidende Voraussetzung, für eine
niederschwellige Ansprache, um den
Jugendlichen alternativ für andere Frei-
zeitaktivitäten zu nennen. Dies sei im Ju-
gendhaus Specht, kirchlichen Räumen in
der Kernstadt oder den Ortschaften oder
mit den guten Aktivitäten von Vereinen
und privaten Initiativen möglich. Seitens
des Landes fühlt sich der Bürgermeister
im Stich gelassen: „Noch immer gibt es
keine Rechtsgrundlage im Polizeigesetzt
für ein räumliches und zeitliches Verbot
von Alkoholkonsum in der Öffentlich-
keit“. Hier greife, so Fedrow, das Ju-
gendschutzgesetzt nicht ausreichend für
junge Heranwachsende.

Aktionsteam unterwegs

Prävention gegen Vandalismus
und für stärkeren Jugendschutz

Das Aktionsteam der Stadt im Gespräch mit Jugendlichen und Anwohnern im
Gatschinapark

Arbeitskreis
Demenzfreundliches
Ettlingen -
Anderswelt
Jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat
findet das Treffen Anderswelt für an De-
menz erkrankte Menschen mit oder ohne
Begleitung statt. Organisiert wird es vom
Arbeitskreis Demenzfreundliches Ettlin-
gen. Die nächsten Termine sind 9. und
23. Juni jeweils von 15 bis 17 Uhr im
AWO Versorgungszentrum - Franz-Kast-
Haus - Karlsruher Straße 17. Es werden
Gesellschaftsspiele gespielt, gemalt oder
es werden kurze Geschichten vorgelesen,
über die wir uns dann unterhalten können.
Ansprechpartnerin Silvia Günter,
07243 / 91696.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 4. Juni
15 Uhr Ostwind 2
17:30 Uhr Hirschen -
Da machst‘ was mit!
20:00 Uhr Zu Fuß über die Alpen,
von München nach Venedig

Freitag, 5. Juni
15 Uhr Ostwind 2
17:30 Uhr Zweite Chance
20 Uhr Hirschen -
Da machst‘ was mit!

Samstag, 6. Juni
15 Uhr Ostwind 2
17:30 Uhr Hubert von Goisern -
Brenna tuat‘s schon lang
20 Uhr Zu Fuß über die Alpen,
von München nach Venedig

Sonntag, 7. Juni
11:30 Uhr Zweite Chance
15 Uhr Ostwind 2
17:30 Uhr Zu Fuß über die Alpen,
von München nach Venedig
20 Uhr Hirschen -
Da machst‘ was mit!

Montag, 8. Juni
20 Uhr Zu Fuß über die Alpen,
von München nach Venedig

Dienstag, 9. Juni
15 Uhr Ostwind 2
17:30 Uhr Hubert von Goisern -
Brenna tuat‘s schon lang
20 Uhr Hirschen -
Da machst‘ was mit!

Mittwoch, 10. Juni
17:30 Uhr Zu Fuß über die Alpen,
von München nach Venedig
20 Uhr Zweite Chance

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Stadtarchiv

Ausstellung
„Wir bebildern die Sagen
von Ettlingen“ -
Schülermalwettbewerb
Fast alle Schulen in Ettlingen haben sich
am Schülermalwettbewerb zum Thema
„Sagen in Ettlingen“ beteiligt. 185 Arbei-
ten wurden eingereicht, die vom 11. Juni
bis 10. Juli, jeweils dienstags und don-
nerstags von 13 – 16 Uhr im Stadtar-
chiv, Pforzheimer Straße 14, angeschaut
werden können. Weitere Öffnungszeiten
können mit dem Stadtarchiv vereinbart
werden, Tel.-Nr. 072437101228.
Aus dieser großen Anzahl von Zeichnun-
gen wählt eine Jury die Arbeiten aus, die
am besten als Buchillustrationen für ein
Sagenbuch geeignet sind.

Familie

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10 bis
11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Angebot
für Schwangere (gern mit Partner) sowie
junge Eltern mit ihren Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Aktuell
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in
Ettlingen-West.

Offenes Singen dienstags 16.00 - 17.00
Uhr, Information in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West

Offene Wandergruppe, Treffpunkt
9.30 Uhr am Stadtbahnhof, dienstags/
14-täglich, Information in der offenen
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-
West

„Wie umarme ich
einen Kaktus?“

Eltern sein in der Pubertät –
ein Seminar für Eltern von 10- bis
16-jährigen Mädchen und Jungen

Umfang:
5 Termine, mittwochs von 20 bis 22 Uhr
Termine:
10., 17. und 24. Juni, 1. und 8. Juli
Ort: Dachgeschoss des Caritasverban-
des in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-
Straße 2
Veranstalter: Psychologische
Beratungsstelle des Caritasverbandes in
Ettlingen
Kosten: einmalig 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäda-
gogin (FH), Psychologische Beratungs-
stelle Ettlingen und Renate Rauch, Dipl.-
Sozialarbeiterin (FH), Suchtberatung der
AGJ Ettlingen (4. Abend)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung
bei Frau Koschella bis 8. Juni per Te-
lefon: 07243/515–140 (vormittags oder
AB) per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person,
Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter
der Kinder angeben!)
Pubertät ist keine ansteckende Krank-
heit – auch wenn es für alle Beteiligten
manchmal aufregend wird. Krisen kann
es unbestritten geben, hilfreicher ist es,
diese Phasen als eine notwendige Zeit
der Entwicklung, der Veränderung und
des Wandels zu betrachten. Dies gilt für
beide Seiten – Eltern wie Heranwach-
sende. Grundlegende Informationen
über die Pubertät und der Austausch
mit anderen können Eltern helfen, einen
anderen Blickwinkel zu beziehen und
zu entdecken, was im Umgang mit den
Heranwachsenden unverzichtbar ist. Am
vierten Abend geht es schwerpunktmä-
ßig um das Thema „Pubertät und Sucht-
gefahren“.

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
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In unserem „Zwergencafé“, Treffpunkt für
Eltern mit Ihren Babys im ersten Lebens-
jahr, haben wir am Dienstag,9.Juni,von 10
bis 11:30 Uhr eine Expertin vom Tagesel-
ternverein Ettlingen zu Gast. Barbara Ott
wird über das vielfältige Angebot berichten,
Fragen beantworten und Tipps geben. Für
unsere „Zwerge“ wird natürlich wieder ein
Spielangebot bereitgestellt. Kosten: 3 €,
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sie suchen einen Babysitter? Oder
möchtest Du gerne als Babysitter arbei-
ten? Wir bauen unsere Babysitterbörse
weiter aus und vermitteln Jugendlich ab
14 Jahre bzw. junge Erwachsene. Un-
ser Service ist für Babysitter kostenlos,
Eltern zahlen eine kleine Verwaltungsge-
bühr. Nähere Informationen im Büro oder
unter babysitter@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Sie werden
zurückgerufen. Weitere Beschreibungen
der Kurse etc. finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff Büro.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag
von 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbeiten,
Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld, Tel. 07243 101524.
Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10 bis
12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243
77903 (privat/AB), Vertretung Ksenija Stie-
per, Telefon 07243 9391717 (priv./AB).
Telefonkette – gesundheitsfördernder
Impuls für den Tag
Ein freundlicher Morgengruß trifft ein, ei-
nen gibt man selbst weiter. Kontakt über
Tel. 101-524 (oder 101-538).

Veranstaltungstermine
Fr., 05.06., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Hobby-Radler „Kleine Runde“,
Treffpunkt: am Wasenpark, Ausgang Bu-

lacher Straße; 14:30 Uhr: Aquarellma-
len, Nachbarschaftstreff Schubertstraße;
15:15 Uhr: Singgemeinschaft 50plus
singt im Stehlinhaus.
Mo., 08.06. 10 Uhr: Englisch für Anfän-
ger; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“
– Kaserne; 14 Uhr: Mundorgel-Spieler,
Handarbeitstreff; 14:30 Uhr Stadt-Se-
nioren-Nachmittag in der Schlossgar-
tenhalle, Bridge; 19 Uhr: „La Facette“
Theaterprobe, Kegeln - Huttenkreuz.
Di., 09.06., 9:30 Uhr: Gedächtnistraining 2;
10 Uhr: Hobby-Radler „Rennrad“, Schach
„Die Denker“; 11:15 Uhr: Spanisch für
Anfänger; 14 Uhr: Schönhengster, Boule-
Gruppe 1 (Wasen) und Boule-Gruppe 2
(Neuwiesenreben); 15 Uhr: Vernissage zur
Ausstellung der Runde „Schönhengster“;
17 Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 10.06., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Flöten-Ensemble; 18 Uhr:
Stammtisch „Tiere brauchen Freunde“
im „Palmengarten“, Ettl. Neuwiesenre-
ben, „Graue Zellen“, Theaterprobe.
Do., 11.06.,10 Uhr: Französisch für
Anfänger „Les Débutants; 13 Uhr:
Tischtennis; 14 Uhr: „Rommee-Joker“,
Boule-Gruppe 3 – Wasen; 14:30 Uhr:
Singgemeinschaft 50plus; 15 Uhr: Ca-
nasta; 19 Uhr: „La Facette“ Theaterpro-
be, Senioren-Tanzkreis.

Computer-Workshops
Di., 9. Juni, 10 Uhr Datei- und Ordner-
ver- waltung auf dem PC; 14 Uhr PC-
Grundwissen 1 (Neueinsteiger)
Mi., 10. Juni, 10 Uhr PC-Workshopleiter-
Treffen; 14 Uhr Magix 2013 Film / Video
erstellen
Do., 11. Juni, 10 Uhr Textbearbeitung
mit Microsoft Word für Fortgeschrittene
Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle
statt. Eigene Notebooks/Laptops (außer
bei PC-Grundwissen) und USB-Sticks
zum Speichern eigener Daten können
mitgebracht werden. Eine Anmeldung
ist erforderlich,
Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Stadt-Senioren-Nachmittag
in der Schlossgartenhalle
Am Montag, 8. Juni, veranstaltet der Se-
niorenbeirat den Senioren-Nachmittag
der Stadt Ettlingen. Alle älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger sind dazu herz-
lich eingeladen. Ein buntes Programm
steht unter dem Motto „Mit Sang und
Klang in den Sommer“ bei Kaffee und
Kuchen erleben. Das Programm beginnt
um 14:30 Uhr und dauert etwa bis 17:30
Uhr. Der Eintritt ist frei, auch Kaffee und
Kuchen sind kostenlos.

Ausstellungeröffnung
Ab Dienstag, 9. Juni, zeigt die Runde
der Schönhengster in der Rezeption
des Begegnungszentrums Fotos der

Stadt Zwittau/Svitavy im Sudetenland.
Anlässlich des 90. Geburtstages von
Alois Czepan wird diese Ausstellung bis
30. Juni Montag bis Freitag von 10 bis
12 Uhr geöffnet sein.
Die Runde der Schönhengster, die
Brauchtum und Erinnerungen an die
alte Heimat pflegen, eröffnet die Aus-
stellung am Dienstag, 9. Juni, 15 Uhr
und lädt zur Vernissage herzlich ein.
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 12. Juni, findet die nächste
Radtour der Hobbyradler „Große Tour“
statt. Treffpunkt: 9:30 Uhr Bouleplatz
Wasen. Fahrstrecke: ca. 50 km, Mit-
tagseinkehr ist vorgesehen. Teilnahme
auf eigene Gefahr. Tourenführung haben:
Monika Hertrampf (Tel. 07243 77967)
und Hans Bauer (Tel. 07243 15212).

Literaturkreis
Der nächste Termin des Literaturkrei-
ses ist am Dienstag, 16. Juni, 11 Uhr. Es
wird das Buch „Der erste Lehrer“ von
Tschingis Aitmatow besprochen. Gäste
sind willkommen.

Lernbegleiter gesucht!
Für die Schillerschule – Werkrealschu-
le – werden dringend Lernbegleiter in
den Hauptfächern für die Jahrgangs-
stufe 8 gesucht. Eine intensive Vorbe-
reitung auf einen guten Abschluss ist
entscheidend für die berufliche Zukunft
der Schüler. Infos beim Vorsitzende des
Seniorenbeirats, Hans-Günter Fichtner,
zu den üblichen Öffnungszeiten.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 8. Juni
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 9. Juni
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 10. Juni
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 11. Juni
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10 bis 11 Uhr per-
sönlich im seniorTreff Ettlingen-West, im
Fürstenberg.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de
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HELFER UND HELFERINNEN FÜR DEN
PÄDAGOGISCHEN BEREICH GESUCHT
Wir suchen noch Helfer für die Spechtferi-
en ab 18 Jahren, die Freude an der Arbeit
mit Kindern zwischen 6 und 12 Jahren
haben. Die Kinder werden in den ersten
3 Sommerferienwochen montags bis frei-
tags von 7.30-16.30 betreut. Nähere Infos
persönlich oder unter: 07243-4704
Nach den Pfingstferien:
TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker und
Brettspielen MO-DO von 14-15.30 Uhr
Die HAUSAUFGABENHILFE unterstützt
Mädchen und Jungen ab der 5. Klasse im
schulischen Alltag. Montag bis Donnerstag
jeweils von 14 16 Uhr. Ab 12 Uhr besteht die
Möglichkeit im Specht zu Mittag zu essen.
Ist Ihr Kind vor der Zeit mit den Hausauf-
gaben und Lernen fertig, kann es entweder
nach Hause gehen oder am Programman-
gebot des Spechts teilnehmen! Kosten pro
Termin € 3.-. Einfach unverbindlich anrufen,
vorbeikommen oder Testtermin ausmachen.
KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung
JUNGSTREFF ab 11 Jahren,
MI von 16.15-17.45 Uhr
MÄDCHENTREFF ab 11 Jahren,
FR von 14.30-17 Uhr
OFFENER TEEN-TREFF mit Spielen,
Kochen, Chillen, aktuellen Konsolen-
spielen und Chatten, für Kids und Teens
bis einschließlich 14 Jahren, MO und DI
jeweils von 16-19 Uhr, 0€
OFFENES TÖPFERN für jedes Alter, DO,
19-22 Uhr (außer an Feiertagen und in den
Ferien), einfach vorbeischauen! € 7.- pro
Abend, das Material wird extra abgerechnet;
DAS SPECHTMOBIL IST WIEDER UN-
TERWEGS Unter dem Motto „SPECHT-
JAHRMARKT“ sind wir 2x die Woche, mitt-
wochs und donnerstags, mit Attraktionen
wie Dosenwerfen, „Heißem Draht“ und
Kinderschminken auf Ettlinger Spielplätzen
unterwegs. Unseren „Spielplan“ findet man
unter anderem auf www.kjz-specht.de
SPECHTCAFES mit Billard; Kicker, Ka-
raoke, Essen, Discos und Turnieren, MI
von 18-21 Uhr, FR von 18-22 Uhr, jeden
2. Und 4. SA im Monat von 18-22 Uhr

Multikulturelles
Leben

“Asylopoly“ - nach dem
Spiel kommt der Ernst
Wie in der letzten Woche berichtet, wur-
de den Mitgliedern des Arbeitskreises Asyl
Ettlingen das Asylverfahren in einer Wei-
terbildung spielerisch näher gebracht. Im
zweiten Teil der Weiterbildung wurde der
Ablauf theoretisch behandelt. Schwierigkei-
ten, Hindernisse und mögliche rechtliche
Folgen im Laufe des Prozesses wurden
besprochen. Es wurde klargestellt, dass die
ehrenamtlichen Helfer keine Rechtsberater

für Asylbewerber sind - das ist die Aufgabe
von Fachanwälten. Ehrenamtliche Helfer
können jedoch eine große Hilfe für Flücht-
linge sein, indem sie Ihnen Informationen
zum Ablauf des Asylverfahrens zukommen
lassen, ihnen das Verfahren erläutern und
auf die Kernpunkte der Anhörung aufmerk-
sam machen. Und nicht zu vergessen: Sie
können ihnen im Laufe des Prozesses eine
persönliche Stütze sein.
Einen ausführlichen Artikel zu “Asylopoly” fin-
den Sie unter: www.gemeindeclick.de Sollten
Sie Interesse an einer Mitarbeit im „Arbeits-
kreis Asyl Ettlingen“ haben, kontaktieren Sie
bitte Patrick Jutz: etoges@jutz-4-you.de

Lokale Agenda
Agendagruppe 2002
*AlbFreunde*
Ettlingen/Albtal
www.besucht-ettlingen.de
Endspurt im „Blauen-Alb-Pfingstferien-
Klassenzimmer“
*Horbach-Freunde*-Chef & Natur-Pädagoge
Harald K. Freund lädt kommenden Sams-
tag ins Naturerlebnis-Klassenzimmer in die
Obere Horbach-Aue beim „Neptunle“ ein.
„Mit einem Geotop, Wiesen, Wald, Fließ-
gewässer, Streuobstwiesen und einem
„Moor“ haben wir - Dank der Ettlinger
1988er Landesgartenschau - einen der fa-
cettenreichsten Natur-Abenteuer-Spiel- &
Erlebnis-Plätze des Albgaus!“ begeistert
sich der Gewässer-Führer für dieses erleb-
nispädagogische Juwel der Albgaumetro-
pole. Wie immer stünden, so Freund weiter,
„AGADIRs whirlpool“, „NEPTUNle-Fango-
Biotop“, „Outdoo0r-LehmArt-Atelier“ und
die „Linsensuppe-Sau-Suhle“ zur „Erobern“
bereit...

Nach der „Putzete“ des allseits super-
beliebten „NEPTUNle“ durch Horbach-
Freunde-Jugendliche erstrahlt die Skulp-
tur wieder in neuem Glanz...
Foto: Jane R. Freund (16. Mai 2015)

Zeit: Sa., 6.6., 14 bis 17 Uhr
Treff: 14 Uhr beim „NEPTUNle“
Infos & Anmeldung: Harald K. Freund,
H.K.F., Tel. (AG): 0721 34496
UKB: 3 € (Familien ermäßigt)

Bitte mitbringen: Badezeug, trockene
Ersatzklamotten, Hand- & Liegetuch,
Käscher, (Becher-)Lupe, FF-Best.Bücher
Hinweis:wasserrobuste Hunde willkommen.

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Guarana - die Coffeinbomben-Bohne
Guaraná ist eine bis zu zehn Meter hohe
Schlingpflanze des brasilianischen Amazo-
nas Regenwaldes im Bundesstaat Bahia.
Nach der Blütezeit im Juli und August rei-
fen die Früchte bis Dezember in traubenar-
tigen Bündeln heran. Bis zu 10 Kilogramm
Samen können von einer als Strauch kulti-
vierten Pflanze geerntet werden.
Der Guarana-Samen enthält Guarin-
Koffein bis zum fünffachen Gehalt einer
Kaffeebohne. Er wird in der Sonne oder
beim Bioanbau in einem Trockenofen
bei 40 Grad getrocknet, so dass die
wertvollen Inhaltsstoffe erhalten bleiben,
und wird dann zu Pulver gemahlen.
Weil das Guaranin, vergleichbar dem Te-
ein, an Gerbstoffe wie Tannin gebunden
ist, wird es im Körper magenfreundlich
nur langsam freigesetzt. Durch den lang-
samen Abbau der Wirkstoffe ist Guarana
weniger aufputschend als Kaffee und
hält in der Wirkung länger an. Die Stärke
von Guarana liegt in der Vitalisierungs-
wirkung auf Körper und Geist.
Seit Jahrhunderten wird der Samen,
schwarz und haselnussgroß, in gelb-
orangener Schale, der an die Pupille eines
Auges erinnert, von Indianern im Amazo-
nas-Gebiet für die Körperpflege und als
Medizin genutzt. Die Indianer bezeichnen
die Pflanze auch als „Frucht der Jugend“.
Das braune Guaranapulver wird in heißem
oder warmem Wasser angerührt, man
kann es süßen und mit Milch abschme-
cken. Das Pulver lässt sich aber auch gut
ins Müsli mischen oder in Saft einrühren.
Das Bio-Guarana des Weltladens kommt
aus dem Entwicklungshilfe Projekt ONCA,
einer Kleinbauerngenossenschaft im ba-
hiaischen Küstenwaldgürtel und wird vom
Fairhandelshaus EL PUENTE importiert. Es
wird als reines Guaranapulver angeboten
oder als Guafee, einem Mix mit italieni-
schem Getreidekaffe und als Guacao, ei-
nem Mix mit Kakaopulver und Rohrzucker.
Kommen SIE vorbei zum Weltladen in
die Leopoldstr. 20. Geöffnet Mo. bis Fr.
von 9.30 bis 18.30 Uhr, Sa. bis 13 Uhr.
Tel. 07243-94 55 94.

www.weltladen-ettlingen.de.

Musikschule
Ettlingen

Just 2 Groove
Mallets, Drums und Percussion... eine
bunte Mischung aus allem, was das
Trommel-Herz begehrt. Ob melodiös,
fetzig oder zum Zurücklehnen, jeder
kommt auf seine Kosten.



10 Nummer 23
Mittwoch, 3. Juni 2015

Alles gespielt von zwei außergewöhnli-
chen Musikern: Florian Stoll und Lukas
Powalla, langjährige Schüler der Mu-
sikschule Ettlingen, machen seit vielen
Jahren gemeinsam Musik. Ob Ensemble,
Orchester oder BigBand, fast überall sind
oder waren sie schon dabei. Seit knapp
2 Jahren gibt es die beiden nun auch
als Duo zu hören. Vielseitig, originell und
energiegeladen, einfach groovy eben.

Das Konzert findet am Samstag, 13.
Juni, um 20 Uhr im Saal der Musikschu-
le statt. Der Eintritt ist frei.

www.musikschule-ettlingen.de

Sonntag, 28. Juni 2015, 11.30 Uhr
Saal der Musikschule

Vier Saiten
für ein

Halleluja
Vier Saiten
Halleluja

Eintritt frei

Große Musik für Geigen, Bratschen, Vi-
oloncelli und Kontrabässe gespielt von
kleinen und großen Schülern der Mu-
sikschule.

Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 21. Juni 2015, 11.30 Uhr
Saal der Musikschule

Eintritt frei
www.musikschule-ettlingen.de

KLAVIER
AB VIER
KLAVIER
AB VIER

Ein unterhaltsames Vorspiel mit Klavier-
schülern im Vor- und Grundschulalter.
Die Moderation übernimmt Heike Bleck-
mann, Konzeption Heike Bleckmann und
Christiane Lange. Der Eintritt ist frei.

Stadtbibliothek

Verführung zum Lesen
Die Tage werden länger! Nutzen Sie die
hellen Sommerabende zum Schmö-
kern in aktuellen und unterhaltsamen
Romanen.

Simsion, Graeme:
Das Rosie-Projekt.
Standort: Roman
Don, Naturwissenschaftler mit autisti-
schen Zügen, ist auf der Suche nach
der perfekten Frau. Mit Hilfe von Sta-
tistiken möchte er diese finden - und
lernt, dass Gefühle nicht berechenbar
sind.

Läckberg, Camilla:
Die Engelmacherin.
Standort: Roman
Viele Jahre nach einem traumatischen
Erlebnis kehrt Ebba mit ihrem Mann
Marten auf die Insel Valö zurück. Sie
haben vor kurzem ihren kleinen Sohn
verloren. Als sie in Ebbas Elternhaus
die Dielenbretter anheben, finden sie
altes getrocknetes Blut. Ein Fall für Pa-
trik Hedström und Erika Falck ...

Murakami, Haruki: Die Pilgerjahre
des farblosen Herrn Tazaki.
Standort: Roman
Der 36-jährige Tsukuru Tazaki ist auf-
grund einer lange zurückliegenden
seelischen Verletzung ein Mann ohne
Eigenschaften und Leidenschaften. Als
er sich in Sara verliebt, bittet sie ihn,

in die Vergangenheit zu reisen, um sein
verlorenes Leben und damit die Liebe
zu Sara zu retten.

Löw, Mia:
Das Haus der verlorenen Wünsche.
Standort: Roman Taschenbuch
Nach dem rätselhaften Tod ihrer Mutter
reist die 25-jähirge Hamburgerin Tessa
nach Schottland, um herauszufinden
warum diese fort gewollt hatte, unmit-
telbar bevor es zu einer grausamen
Familientragödie kam.

Révay, Theresa:
Der letzte Sommer in Mayfair.
Standort: Roman
England, am Vorabend des 1. Welt-
krieges. Die adelige Familie Rother-
field erlebt einen turbulenten Sommer
in ihrem herrschaftlichen Anwesen im
eleganten
Londoner Stadtteil Mayfair. Dass da-
nach nichts mehr so sein wird wie zu-
vor, ist nicht nur den politischen Ge-
schehnissen zuzuschreiben.
Diese Bücher und vielen weiteren Le-
sestoff finden Sie bei uns in der Stadt-
bibliothek Ettlingen.

Öffnungszeiten:

Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Volkshochschule
VHS Aktuell
Vom Gegenständlichen zur Abstraktion-
Malerei&Zeichnung(K0043) In diesem Se-
minar werden Möglichkeiten und Wege für
das schrittweise Abstrahieren gegenständli-
cher Bilder angeboten. Gearbeitet wird mit
Acrylfarben, Pastellkreiden und Stiften. Alle
Materialien werden gestellt. Bitte mitbringen:
Mappe für den Transport der Arbeiten.
Samstag, 13. Juni, 9 bis 18 Uhr und
Sonntag, 14. Juni, 9 bis 16 Uhr
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Einführung in die Welt des NLP (G0358)
Samstag, 13. Juni, 10 bis 16 Uhr.
Die heilende Kraft der Achtsamkeit und
Meditation - Wege aus dem Stress im
Kloster Esthal (G0380) Umgeben von
Wiesen und Wäldern bietet Kloster Esthal
naheNeustadt/PfalzeineOasederStille, in
der es leicht fällt, zu sich selbst zu finden.
Übernachtung im Einzelzimmer (helle
freundliche Zimmer mit Waschgelegen-
heit; moderne Duschen und WC‘s im
Gang). Freitag, 19., bis Sonntag, 21. Juni

Klassische Massage - High-lights
(G0461) Ein erfahrener Trainer zeigt die
schönsten Grifftechniken der klassischen
Massage sowie das Angenehmste aus
Wellness und Entspannung. Anmeldung
paarweise wird empfohlen.
Sonntag, 21. Juni, 10 bis 17 Uhr

Rücken-Schulter-Arm-Fitnesstraining
(G0496) mittwochs, 18.40 bis 19.40 Uhr,
7 Termine ab 17. Juni

Präventive Ausgleichs- und
Wirbelsäulengymnastik
(G0498) dienstags, 17 bis 18 Uhr, 7 Ter-
mine ab 16. Juni, Sporthalle Eichen-
dorff-Gymnasium
(G0500) mittwochs, 17.30 bis 18.30 Uhr,
7 Termine ab 17. Juni, Gymnastikraum
Schillerschule
(G0501) mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr,
7 Termine ab 17. Juni, Gymnastikraum
Schillerschule

Latino-Aerobic Zamba
(G0511) mittwochs, 19.45 bis 20.45 Uhr,
7 Termine ab 17. Juni
(G0517) freitags, 18.30 bis 19.30 Uhr,
5 Termine ab 26. Juni

Bildbearbeitung leicht gemacht -
Grundkurs - Professionelles Fotostu-
dio am PC (B0822) Samstag, 13. Juni,
09 bis 18 Uhr.

Künstlerische Fotografie in Theorie
und Praxis (B0828) Bitte Digitalkamera
und Bedienungsanleitung, das Übertra-
gungskabel der Kamera oder ein ex-
ternes Kartenlesegerät (bevorzugt) und
USB-Stick zu den Terminen mitbringen.
Mittwochs, 18:30 bis 21:30 Uhr, 4 Aben-
de ab 10. Juni.

Selbst ist die Frau! Renovieren leicht
gemacht (B0682) Alle Arbeiten werden
ausführlich Schritt für Schritt erklärt,
Werkzeuge, Maschinen und Materiali-
en besprochen. Grundkenntnisse sind
nicht notwendig! Kosten für Material und
Werkzeuge (10,00 €) werden im Kurs er-
hoben. Anschließend können alle Arbei-
ten unter Anleitung ausprobiert werden.
Samstag, 13. Juni, 09:30 bis 15:30 Uhr.
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de, Internet:
www.vhsettlingen.de., Geschäftszeiten:
montags bis mittwochs 8.30 - 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr, donnerstags 8.30 - 12
Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2015-060

Fahrbahnteiler K3547 Schöllbronn -
Straßenbauarbeiten

Leistungsumfang:Leistungsumfang: 

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilugen“
nachzulesen bzw. wird auf Anordnung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E57597425
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Bäder

Geänderte Bade- und
Saunazeiten

am 4. Juni Donnerstag, 4. Juni
(Fronleichnam):

Hallenbad: 10 – 20 Uhr
Sauna: 10 – 19 Uhr (Gemischt)
Das Albgau-Freibad ist täglich, auch an
Feiertagen, von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Informationen: www.albgaubad.de
Telefon: 07243 101-811

Museum

Kinderkunstschule
Werkstatt - Stillleben
Freitag, 19. Juni, 15 – 17 Uhr
Ab 10 Jahre

Mit Tusche und Wasserfarben entde-
cken die Kinder das Stillleben. In der
Städtischen Galerie schauen sie sich
einige solcher Motive von Künstlern an
und erarbeiten zusammen, worauf es
beim Malen von Stillleben ankommt. Die
Bilder liefern zudem Anregungen für den
Aufbau eines eigenen Stilllebens in der
Werkstatt. Dann geht’s ans Werk und
die Kunstschüler zeichnen und malen,
was sie zuvor aufgebaut haben.
1 Termin, 8 €
Kursleitung: Nora Benterbusch

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Bitte beachten: neue
Telefonnummer (ohne Vorwahl): 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117 (neu).
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Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere
4. Juni Pferdeklinik an der Renn-
bahn, An der Rennbahn 16, Iffezheim,
07229/30350 sowie
6./7. Juni Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721/482220,
mobil 0171/7719822

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juni
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Freitag, 5. Juni
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9,
0721 88 10 27, Khe-Rüppurr

Samstag, 6. Juni
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Sonntag 7. Juni
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Montag, 8. Juni
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach, Sonnen-
Apotheke Karlsruhe Gebhardstr. 35
0721 - 3 11 09, Khe-Beiertheim

Dienstag, 9. Juni
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Mittwoch, 10. Juni
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Donnerstag, 11. Juni
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, 0721
44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von 18
bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
des Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 9367787

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de,
offene Sprechstunde dienstags 14 bis
17 Uhr
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr.
07033 2048,
www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806 888150
oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 07243/ 101546, 0160/ 7077566,
Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Te-
lefax 07243 3766-91 oder in der Heinrich-
Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Familien-
pflege, Tagespflege/ Seniorentagesstätte
SenTa, Essen auf Rädern, Informationen
im AWO-Versorgungszentrum Ettlingen,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 17,
07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,
07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra Klug,
07243 101-146, Rathaus Albarkaden,
Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und barri-
erefreie Wohnungen, Beratungsstelle beim
Diakonischen Werk, Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungsstelle
der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45,
info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950, ettlin-
gen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe
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Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung
für Donnerstag, 4. Juni
(Fronleichnam),
Samstag, 6., und
Sonntag, 7. Juni

Katholische Kirchen
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt:
Donnerstag, 4. Juni, 10 Uhr Festgottes-
dienst zu Fronleichnam im Schlosshof,
mitgestaltet von den Chören von Herz-
Jesu und St. Martin.
Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der Martinskirche statt.

Pfarrei Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Donnerstag, 4. Juni, 10 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Fronleichnam 10 Uhr Festgottesdienst
zum Fronleichnamsfest für Oberweier,
Ettlingenweier und Bruchhausen mit an-
schl. Sakramentsprozession

St. Bonifatius, Schöllbronn
Mittwoch,3.Juni, 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11 Uhr Festmesse zum Patrozi-
nium St. Bonifatius; 11 Uhr Kinderkirche
im Pfarrsaal

St. Dionysius, Ettlingenweier
Mittwoch,3.Juni, 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Fronleichnam 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Fronleichnamsfest für Spes-
sart, Schöllbronn und Schluttenbach,
mitgestaltet vom Musikverein, begin-
nend vor dem Vereinsheim Sakraments-
prozession in die Kirche
Sonntag 9.45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst zum
Kirchentag in der Kleinen Kirche Bruch-
hausen, Thema: „Damit wir klug werden“

Dienstag, 9, Juni, 16.30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenzentrum am Horbach-
park (Gemeindediakonin Rheinschmidt)
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl, Heide Simon-Ostmann, Pas-
toralpsychologin; 10 Uhr Kindergottesdienst
Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Uhr Gottesdienst in
Schöllbronn mit Prälat i.R. Dr. Helmut
Barié; 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche mit Prälat i.R. Dr. Helmut Barié
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastoren: Michael Riedel
und Rainer Meier; www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung (0-3 Jahre) und Kindergot-
tesdienst(4-12 Jahren)
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst Zeppe-
linstr. 3, parallel Kinderstunde in zwei Al-
tersgruppen; Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Neuapostolische Kirche
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst durch
Bezirksevangelist Hirsch
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
14. Ettlinger Orgelfrühling
Sonntag, 7. Juni Orgelkonzert
19 Uhr Bruno Hamm
Sonntag, 14. Juni Orgelkonzert für Kinder
15 Uhr Stefan Fritz und Elena Cali
Sonntag, 21. Juni Orgelkonzert
19 Uhr Johannes Mayr, Stuttgart
Infotelefon:
Bruno Hamm (0176) 22 76 11 34
QUELLENWOCHENENDE der Kath.
Frauengemeinschaft - kfd - im Dekanat
Karlsruhe
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt herzlich zu
einem Quellenwochenende mit Besinnung
und Erholung für Frauen im Haus Hochfel-
den in Sasbach ein. Weitere Informationen
unter http://www.kfd-freiburg.de/html/quel-
lenwochen_und_wochenenden.html
Beginn: Freitag 19. Juni, 15 Uhr
Ende: Sonntag 21. Juni, nach dem Mit-
tagessen
Kosten: 80,- € Vollpension
Anmeldung bei der Quellenwochen-
Leiterin: Maria Kirchner, Am Rathaus 4,
76337 Waldbronn-Busenbach Tel. (07243)
6 78 58; E-Mail: g.kirchner@web.de

GARTENFEST DER KOLPINGSFAMI-
LIE UND PFARRFEST HERZ JESU
am Samstag, 13. Juni, und
Sonntag, 14. Juni
Programm
Samstag 13. Juni, 18 Uhr Fassanstich
20 - 22 Uhr diSame - Lisa Huber und Band

Sonntag 14. Juni ca. 11:30 Uhr Beginn
nach dem Gottesdienst Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen, 13 - 15 Uhr Musikalische
Unterhaltung mit dem Harmonika-Spiel-
ring, Tombola, Spieleangebot für Kinder.
Es werden noch viele fleißige Helfer ge-
sucht! Kuchen- und Salatspenden sowie
Spenden für die Tombola sind sehr will-
kommen. Bitte melden bei Peter Ned-
wig, Tel. 1 53 47

Sommerfest 2015
Die Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
und die Tagespflege für Senioren laden
zum Sommerfest in der Heinrich-Mag-
nani-Str. 2+4 in Ettlingen ein am Sams-
tag, 13. Juni, ab 11 Uhr. Buntes Unter-
haltungsprogramm u.a. mit der Musik &
gute Laune mit Michael Strack, Big-Band
des Eichendorff-Gymnasiums, Shanty-
Chor der Marine-Kameraden Ettlingen.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4,Telefon: (0
72 43) 37 66-0, Telefax: (0 72 43) 37 66-91

Kirchliche Veranstaltungen
Röm.-kath-Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 8. Juni, 16:30 Uhr Mitarbeiter-
treffen der Nachbarschaftshilfe; 20 Uhr
Treffen des Peru-Partnerschaftskreises
Pfarrei St. Martin
Montag, 8. Juni, 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores
Dienstag, 9. Juni, 19 Uhr Gegenstands-
lose Meditation – Kontemplation im Ka-
pitelsaal der Martinskirche,
Leitung: Helga Micken
Pfarrei Liebfrauen
Montag, 8. Juni, 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe
Luthergemeinde
Mittwoch, 10. Juni, Frauenkreis Oberlin
Jahresausflug, 16.15 Uhr Konfi-Nachtreffen
Gemeindezentrum Bruchhausen, 20 Uhr
Chor Gemeindezentrum Bruchhausen
Donnerstag, 11. Juni, 20 Uhr Abendtreff
Portrait von Emanuel Felke – dem Leh-
mpastor Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannesgemeinde
Montag, 8. Juni, 18 Uhr Nachzügler-
treffen für die noch nicht angemeldeten
Konfirmanden der Johannesgemeinde
Dienstag, 9. Juni, 17 Uhr Jungschar für
Jungs und Mädels bis 13 Jahre; 19.30
Uhr Soulfood für junge Erwachsene
Mittwoch, 10. Juni, 16 Uhr Beginn Kon-
firmandenunterricht der neuen Konfir-
manden
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr
Frauentreff

Freie Evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931
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Eltern-Café, Freitag 10-11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Caroline Günter; 07243-1854462
Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628
Volleyball(ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestalozzi-
halle (Ettlingen-West). Jeremias Trautmann;
0176 94040974 (außer in den Schulferien)
Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628
miniMAX für Eltern mit Kindern zw.
0 und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr,
Nadine Laukemann 07232 3133020
55+ ( jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat) 14:30 Uhr für Menschen fortge-
schrittenen Alters, Karl-Heinz Lehmann
07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 16.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepause
zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag im
Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich, ungerade KW)
Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe „Gott kennen lernen von Anfang an“
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 19.30 Uhr Bibel- und
Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr
Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-tägig), 17 Uhr Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)
Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Freitag, 5. Juni,
ab 19 Uhr Alb in Flammen
Weiterer Termin: 6.Juni
Sonntag, 7. Juni,
ab 11 Uhr 25 Jahre Schwarzwaldver-
ein Ettlingen Feier im Horbachpark mit
großem Rahmenprogramm und natürlich
Schwarzwälder Spezialitäten; Ende 18 Uhr
ab 14 Uhr Theaterfest Schlossfest-
spiele für das leibliche Wohl sorgen Ett-
linger Vereine, Eintritt frei! Schlossplatz

19 Uhr 14. Ettlinger Orgelfrühling -
Bruno Hamm Preise: 8€/ 6€ (erm. für
Schüler und Studenten), Karten nur an
der Abendkasse. Infotelefon: 0176 2279
1134 Herz-Jesu-Kirche
Montag, 8. Juni
14:30 Uhr Seniorennachmittag der
Stadt Unterhaltungsprogramm mit Kaf-
fee und Kuchen Seniorenbeirat der
Stadt Schlossgartenhalle
Donnerstag, 11.Juni
19 Uhr Autorenlesung mit Susanne Ro-
choll: Die Früchte am Ende des Zweiges,
Kostenlose Eintrittskarten: Tel. 07243 101-
207. Integrationsbeauftragte und Stadtbib-
liothek Apothekergarten beim Rosengarten

Wanderungen:
Mittwoch, 10. Juni
12:30 Uhr Mittwochswanderung Gröt-
zinger Baggersee, Gehzeit ca. 2,5 h,
leichte Streckenführung, Einkehr im Fi-
scherheim. Abfahrt: 12:42 Uhr Bus 107
ZOB Ettlingen Stadt Führung: Karl-Heinz
Still NaturFreunde Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. 0721 19295.
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 sowie
donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861
Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717
„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950.
Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe, Sandra Feininger, 07243
9497336 oder Beate Klein, 07243 99391.
Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.
Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736.
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: jeden 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat 15 - 17 Uhr „Anderswelt“ - Treff für
Menschen mit Demenz im AWO-Versor-
gungszentrum Franz-Kast-Haus jeden 1.
Mittwoch im Monat „Offener Gesprächs-
kreis“ 15 - 17 Uhr im Stephanus-Stift am
Stadtgarten jeden 2., 3. und 4. Mittwoch
im Monat Info, Beratung und Gespräch
14-16 Uhr in der Volkshochschule, Pforz-
heimer Str. 14 Eingang Seminarstraße,
Infos 017638393964, info@ak-demenz.de
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler).
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen
CDU - Stadtverband Ettlingen
Senioren-Union
Bei unserer Info-Veranstaltung mit Früh-
stück am Mittwoch, 10. Juni um 10 Uhr
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23, be-
richtet Richard Nußbaumer (Bäckerei u.
Konditorei Waldbronn) von seinem Pro-
jekt „Bäckerei in Mitraniketan“, Südindi-
en, dass er zusammen u.a. mit Dr. med.
Hans Waldmann vor einigen Jahren dort
begonnen und eine Bäckerei eingerich-
tet hat. Mitglieder und Interessierte sind
freundlichst eingeladen.
Samstag, 20. Juni: Rheinschiffsfahrt mit
MS „Karlsruhe“ Abfahrt 14.30 Uhr ab An-
legestelle Karlsruhe-Hafen, bis ca. 18 Uhr
dort wieder zurück. Kosten Euro 10.- pro
Pers. sind am Schiff zu bezahlen. Hinfahrt
zum Rheinhafen ist selbst zu besorgen.
Bitte bis spätestens Freitag 12.06.15 an-
melden bei Herrn Malzkorn, Tel. 93332.
Mittwoch, 24. Juni Busfahrt zur Mosel,
Abfahrt 7.30 Uhr ab Parkplatz Freibad,
7.40 Uhr ab Stadtbahnhof, ca. 11 Uhr
ab Traben-Trarbach per Schiff nach
Bernkastel-Kues, 16 Uhr Rückfahrt und
ca. 19.30 wieder in Ettlingen. Kosten
bitte bei Anmeldung erfragen, Teilneh-
merzahl ist begrenzt, Anmeldung erfor-
derlich bei Herrn Malzkorn, Tel. 93332
bis spätestens 19. Juni.

FE - Für Ettlingen
Wählervereinigung
Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhän-
gigen Wählervereinigung FE-Für Ett-
lingen findet am Donnerstag, 11. Juni
ab 19.30 Uhr in der Luisenstube in der
Schöllbronner Straße statt.
Alle interessierten BürgerInnen sind will-
kommen, sich an den Diskussionen für
Ettlingen zu beteiligen.


